
GEMEINDE
NACHRICHTEN

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - zugestellt durch Post.at

MARKTGEMEINDE

FERSCHNITZ

Fo
to
:©

Le
o
R
os
en

ed
er



Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2021 - März 42. Jahrgang

2

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Ferschnitz - 03/2021 - Mär z 42. Jahrgang

2

Besuchen Sie die Gemeindehomepage
www.ferschnitz.gv.at

Impressum

Medieninhaber, Hersteller,
Herausgeber, Redaktion:

Marktgemeinde
Ferschnitz, 3325 Ferschnitz,

Marktplatz 1
Tel. Nr. 07473 / 8297,
www.ferschnitz.gv.at

marktgemeinde@ferschnitz.gv.at

Verlagsort, Herstellungsort
Erscheinungsort

und Verlagspostamt
3325 Ferschnitz

Redaktionsschluss der nächsten Gemeindenachrichten:
Mittwoch, 21. April 2021, 09:00 Uhr

Teststraße

Gemeindeprojekte

Bepflanzung am Sportplatz

Wie in der letzten Gemeindezeitung bereits bekanntgegeben wurde im Feu-
erwehrhaus eine fixe Corona Teststraße eingerichtet. Wie es zurzeit aus-
sieht, wird die Testeinrichtung noch längere Zeit benötigt werden.

Die Öffnungszeiten sind jeden Montag
von 16:00 bis 18:00 Uhr.

Ich möchte mich hier noch einmal bei allen bedanken, die sich wöchentlich
zur Verfügung stellen um den Testbetrieb aufrecht zu erhalten.

Ihr Bürgermeister

Frohe Ostern

Ein gesegnetes Osterfest
wünschen der Bürgermeister,
die Vizebürgermeisterin und
die Bediensteten der Markt-
gemeinde Ferschnitz.

In den nächsten Wochen und Mona-
ten wollen wir seitens der Marktge-
meinde trotz der Corona Sparmaß-
nahmen wieder einige Projekte und
Bauvorhaben umsetzen.
Geplant ist für die nächsten Wochen
die Fertigstellung der Johann-Fida-
Straße und je nach Finanzlage wird
es in diesem Jahr noch die eine
oder andere zusätzliche Asphaltie-
rung geben.
In der letzten Gemeinderatssitzung

wurde auch beschlossen, eine 30
kWp Photovoltaikanlage auf dem
Dach des Sportplatzgebäudes zu er-
richten. Zusätzlich wird die beste-
hende PV-Anlage am Dach des Feu-
erwehrhauses erweitert. Diese Anla-
gen werden zurzeit sehr gut geför-
dert, die Photovoltaikanlagen sind
aber auch ein enorm wichtiger Bei-
trag zur Energiewende in Zeiten des
Klimawandels.
Wenn diese Anlagen dann in Betrieb

In der letzten Gemeindevorstands-
sitzung wurde beschlossen, am
Fußballplatz jenen Bereich, wo frü-
her einmal die Eichen gestanden
sind, wieder neu zu bepflanzen. Es
wurde der Maschinenring beauftragt
diese Arbeiten zu übernehmen.
Gesetzt wird eine Mischung aus
Bäumen und Sträuchern, um hier in
Zukunft wieder eine optische Ab-
grenzung und einen Sicht- und
Lärmschutz Richtung der bestehen-
den Siedlung zu haben.

Beschlossen wurde auch, den
Brauchwasserbehälter, der im letz-
ten Jahr angekauft wurde, fachmän-
nisch einzugraben, um diesen als
zusätzlichen Beregnungswasser-
speicher für trockene Zeiten nutzen
zu können.

Der Behälter hat ein Volumen von
100 000 Litern und dient so als Re-
serve für längere Trockenphasen.

sind, haben wir wieder einen Meilen-
stein hin in Richtung Energieunab-
hängigkeit in unserem Gemeindege-
biet geschafft.
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 16. März 2021

NÖN Bezirkssportlerin des Jahres
Eine hohe und nicht alltägliche Aus-
zeichnung erhielt vor einigenWochen
die Ferschnitzer Fußballerin Hannah
Engelscharmüllner. Sie wurde zur
NÖN Bezirkssportlerin des Jahres
2020 gewählt. Hannah kickt für die
Spielgemeinschaft Ferschnitz – Ams-
tetten in der Gebietsliga Mostviertel.
Dort ist die Offensivspielerin sogar
Führende der Torschützenliste.

Im Namen der Marktgemeinde Fer-
schnitz darf ich zu dieser verdienten
Ehrung sehr herzlich gratulieren.
Natürlich hoffen wir alle, dass bald
wieder Fußball gespielt werden darf
und in diesem Sinne wünschen wir
Hannah Engelscharmüllner für die
Zukunft noch viele Tore und hoffent-
lich keine Verletzungen.

Die Verhandlungsschrift der letz-
ten Sitzung wurde genehmigt

Bericht des Prüfungsausschus-
ses
GemR Patrick Hochholzer berichtet
von der am 3. März 2021 durchge-
führten Prüfung des Prüfungsaus-
schusses 2020. Vom Gemeinderat
wurde der Prüfbericht zur Kenntnis
genommen.

Haushaltsrücklage ohne Zah-
lungsmittelreserve
Laut § 7 NÖ GHVO kann im Zuge
der Eröffnungsbilanz eine Haus-
haltsrücklage ohne Zahlungsmittel-
reserve im Ausmaß bis zu 50% des
ermittelten Nettovermögens gebildet
werden. Der Gemeinderat be-
schließt die Rücklage in der Höhe
von 3.666.591,43 Euro.

Eröffnungsbilanz 2020
Die neue Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung 2015
sieht neue, einheitliche Regeln für
die Haushaltsführung von Bund,
Ländern und Gemeinden vor. Die
Eröffnungsbilanz bildet den Status
des Vermögens zum Stichtag
01.01.2020 ab.

Rechnungsabschluss Stichtag
Für die Erstellung des Rechnungs-
abschlusses wurde vom Gemeinde-
rat als Rechnungsabschlussstichtag
der 31.01. festgelegt.

Folgende Beschlüsse wurden in der letzten Gemeinderatssitzung gefasst:

Rechnungsabschluss 2020
Der RA 2020 wurde beschlossen.
Dieser weist im Ergebnishaushalt
ein Nettoergebnis, nach Zuweisung
und Entnahmen von Haushaltsrück-
lagen, einen Wert in der Höhe von
322.647,91 € aus. Im Finanzie-
rungshaushalt beträgt der Saldo der
operativen Gebarung 802.487,47 €
und in der investiven Gebarung
-853.238,09 €. Der Nettofinanzie-
rungssaldo beträgt somit
-50.750,62 €. Im Vermögenshaus-
halt beträgt die Summe der Aktiva
und Passiva 20.349.001,49 €

ARGE Vereinbarung Kleinregion
Donau-Ybbsfeld
Die überarbeitetet ARGE-Vereinba-
rung mit der Kleinregion Donau-
Ybbsfeld wurde beschlossen.

Grundverkauf Edla
Der Grundverkauf des Betriebs-
grundstückes Nr. 1939/3 in Edla
wurde beschlossen.

Grundverkauf Gezing
Der Grundverkauf des Grundstü-
ckes Nr. 1/11 in Gezing wurde be-
schlossen.

Übernahme öff. Gut Gezing
Es wurde die unentgeltliche Über-
nahme des Tr.Stk. 1, in Gst. Nr 1/3
in Gezing beschlossen.

Übernahme öff. Gut Freidegg
Es wurde die unentgeltliche Über-

nahme der Tr.Stk. 1, 2, 3, 4 und 5 in
Gst. Nr. 1378/1 in Freidegg be-
schlossen.

Vertrag Benützung von öff. Was-
sergut Betriebsgebiet Edla
Der Vertrag über die Benützung von
öffentlichem Wassergut im Betriebs-
gebiet Edla wurde beschlossen.

Subventionsansuchen des Trä-
gervereines der Franziskanerin-
nen Amstetten
Es wurde eine Subvention für den
Trägerverein der Franziskanerinnen
Amstetten als Schulerhalter der Pri-
vaten Mittelschulen in Amstetten mit
140,00 Euro pro SchülerIn be-
schlossen.

Errichtung PV-Anlage Sportplatz-
gebäude
Die Errichtung der PV-Anlage am
Sportplatzgebäude wurde beschlos-
sen.

Erweiterung PV-Anlage Feuer-
wehrhaus
Die Erweiterung der PV-Anlage am
Feuerwehrhaus wurde beschlos-
sen.

Einbau Brauchwasserbehälter
beim Sportplatz
Der Einbau des Brauchwasserbe-
hälters beim Sportplatz von der Fir-
ma Wurzer Bau- und Transport
GmbH wurde beschlossen.

Fotocredit NÖN Amstetten/ Raimund Bauer



Altstoffsammelzentrum - Öffnungszeiten April 2021

Zahnarzt

03./04. + 05.04.
Dr. Franz Alois GABLER
Euratsfeld, Gafringstraße 5

07474/280

10./11.04.
Dr. Horst HOLLICK

Neumarkt/Y., Schubertstraße 11
07412/540 280

17./18.04.
Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT

Blindenmarkt, Hauptstraße 22
07412/666 77

24./25.04.
Dr. Georg CSAICSICH

St. Martin/Y., Hochfeldstraße 14
07412/580 90

03./04. + 05.04.
MR Dr. Michael BEINL

Seitenstetten, Amstettner Straße 1
07477/433 21

10./11.04.
Dr. Christian SACHSLEHNER

Waidhofen/Y., Unterer Stadtplatz 32
07442/539 90

17./18.04.
Dr. med.dent. Stefan
SCHRÖCKMAIR, MSc

St. Valentin, Remserstraße 3
07435/544 75

24./25.04.
Dr. Ingeborg STEININGER
Ybbs/Donau, Kirchenplatz 2

07412/522 22

03./04. + 05.04.
MARIAHILF-Apotheke

Amstetten, Wiener Straße 21
07472/627 11

10./11.04.
STADT-Apotheke

Amstetten, Hauptplatz 17-19
07472/622 33

17./18.04.
CCA-Apotheke

Amstetten, Waidhofner Straße 1
07472/626 37

24./25.04.
STADION-Apotheke

Amstetten, Ybbsstraße 35
07472/658 65
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Das Altstoffsammelzentrum íst an folgenden Tagen geöffnet:

Dienstag
06.04.2021

Montag
12.04.2021

Montag
19.04.2021

Montag
26.04.2021 jeweils von 15:00 bis 18:30 Uhr!

Letzte Einfahrt 15 Minuten vor Betriebsschluss!

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1m³ (entspricht ca. einem PKW-Anhänger) je
Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der
jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefülltem Sammelbehälter, kann keine

Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden.

Restmüll
08. April 2021

Gelber Sack
kein Abfuhrtermin

Altpapier
28. April 2021

Bioabfall
08. April 2021
19. April 2021

Praktischer Arzt Apotheken



Geburten Februar 2021
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Todesfälle Februar 2021

Ost Elisa Dorothea
Hofwirtstraße 4

Vogl Viola
Gezing 12

Dorninger Anna Magdalena (im 79. Lj.)
Hauptstraße 9/2

Nach Abschluss der Renovierungs-
arbeiten an unserem Kirchturm im
vergangenen Jahr erstrahlt dieser
samt Turmuhr nun in neuem Glanz.
Hier möchte ich mich im Namen der
gesamten Pfarre bei der Marktge-
meinde Ferschnitz für die großzügi-
ge finanzielle Unterstützung bedan-
ken. Das Anbringen der neuen
Ziffernblätter, das Aufbereiten und
Lackieren der Zeiger und die Repa-
ratur der Ziffernblattbeleuchtung
kostete ca. 6.600 Euro. Dieser Be-
trag wurde freundlicherweise von
der Gemeinde übernommen.

Vielen herzlichen Dank dafür!

Pfr. Wilson Abraham

Änderung des Gottesdienstes:
Ostersonntag, den 4. April 2021

08:00 Uhr: festlicher Gottesdienst
09:30 Uhr: festlicher Gottesdienst

Auferstehungsprozession entfällt
aufgrund der derzeitigen Corona

Bestimmungen.

Freihalten von Zufahrtsstraßen und Wegen
Aufgrund einer Erkenntnis des OGH
haftet der Eigentümer der Bäume,
bei Schäden an den Müllfahrzeu-
gen.

Der nächste Bausprechtag findet
am Dienstag, den 27. April 2021
von 16:30 bis 18:00 Uhr am Ge-
meindeamt Ferschnitz statt.
Die Baubehörde sowie Baumeis-
ter DI (FH) Kurt Oppenauer wer-
den dabei Ihre Fragen betreffend
Bauvorhaben bearbeiten.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bis Montag, 26. April 2021 am
Gemeindeamt (07473/8297) an!

Bausprechtag
Immer wieder kommt es zu Schwie-
rigkeiten bei der Müllabfuhr, weil die
Zufahrtsstraßen zu den einzelnen
Liegenschaften die erforderliche,
lichte Höhe von mind. 4,5m nicht
aufweisen.
Besonders verschärft wird dieses
Problem im Frühjahr. Wir wollen
nochmals darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Zufahrtsstraßen und
Wege zu den einzelnen Liegen-
schaften eine lichte Höhe von min-
destens 4,5m aufweisen müssen.



COVID-19-Testungen in Ferschnitz

Seit 22.02.2021 gibt es in Ferschnitz die Möglichkeit
sich mittels Covid19-Antigen-Schnelltests kostenlos
testen zu lassen. Durch diese breite Testung können
infizierte Personen, die keine Symptome aufweisen
und daher unwissentlich ansteckend sind, isoliert wer-
den. Mit dem Test wissen Sie über Ihren Gesundheits-
zustand Bescheid und tragen zum Schutz der Ge-
sundheit Ihrer Mitmenschen bei. Ein solcher Test ist
aber immer nur eine Momentaufnahme. Wichtig ist,
weiterhin alle Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten.

Was muss ich tun, um zur Testung zu kommen?

1. Anmeldung auf www.testung.at. Um Wartezeiten
zu vermeiden, ersuchen wir um Voranmeldung! Soll-
ten Sie über keine Anmeldemöglichkeit verfügen, ist
auch eine Anmeldung vor Ort möglich. Sollten Sie
nach dem 22.02.2021 bereits bei einer Teststraße an-
gemeldet gewesen sein, dann gilt diese Anmeldung 3
Monate lang und muss nicht neuerlich durchgeführt
werden!

2. Kommen Sie am gewünschten Testtag zur Testung.

3. Bitte nehmen Sie Ihre E-Card und einen gültigen
Ausweis zur Testung mit.
4. Bitte erscheinen Sie mit einer FFP2-Maske.

5. Nach der Testung erhalten Sie Ihr Testergebnis in-
nerhalb einer Stunde als Nachricht auf Ihr Handy. Mit
dem bei der Testung ausgehändigten QR-Code ist das
Testergebnis auch online auf www.testung.at/ergebnis
ersichtlich und kann ausgedruckt werden. Sollte eine
Übermittlung des Ergebnisses per Handy sowie eine
Online-Abfrage nicht möglich sein, sagen Sie bitte dem
Testteam Bescheid!

6. ACHTUNG: Eine Testung mit Krankheitssymptomen
ist leider nicht möglich. Im Zweifelsfall kontaktieren Sie
bitte Ihren Arzt oder die Gesundheitshotline 1450.

7. Personen, die in den vergangenen sechs Monaten
mit COVID-19 infiziert waren und mittlerweile gene-
sen sind, müssen sich vor Inanspruchnahme einer kör-
perlichen Dienstleistung nicht testen lassen. Nehmen
Sie einfach den Bescheid der Bezirkshauptmannschaft
zum Dienstleister mit.

8. Sie haben Fragen zur Testung?
www.testung.at

Gilt für alle Liegenschaften, die über die Gemeindewasserleitung versorgt werden!
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Corona-Testungen

Poolfüllungen

Auch heuer beabsichtigt die Markt-
gemeinde Ferschnitz einen geregel-
ten Umgang mit dem Trinkwasser
bei Swimmingpool – Füllungen
durchzuführen. Grund für diese
Maßnahme ist, dass die Wasserver-
brauchsspitzen durch Poolfüllun-
gen eine Überbelastung der Was-
serversorgungsanlage auslösen
könnten.
Daher werden wieder alle Poolbesit-
zer aufgefordert, der Marktgemein-

de Ferschnitz zu melden, wann Sie
beabsichtigen, ihren Pool zu füllen
(07473/8297-0 oder marktgemein-
de@ferschnitz.gv.at).
Da es nur eine begrenzte Anzahl an
Swimmingpool Befüllungen pro Wo-
che gibt, muss diese rechtzeitig an-
gemeldet bzw. bekanntgegeben
werden.
Alle Swimmingpools ab einer Größe
bzw. eines Fassungsvermögens von
10 m³ sind zu melden.

Tag Datum Uhrzeit
Montag 05.04.2021 16:00 - 18:00 Uhr
Montag 12.04.2021 16:00 - 18:00 Uhr
Montag 19.04.2021 16:00 - 18:00 Uhr
Montag 26.04.2021 16:00 - 18:00 Uhr

Testungstermine im April
im Feuerwehrhaus Ferschnitz



Aufgrund von Defekten am Lei-
tungsnetz und an sanitären Einrich-
tungen innerhalb von Gebäuden
kommt es immer wieder zu Wasser-
verlusten, die erst dann bemerkt
werden, wenn der Wasserzähler
durch die Gemeinde abgelesen wird
oder die Wasser- und Abwasserge-
bührenabrechnung einen hohen
Verbrauch ausweist. Da die Was-
serzähler durch die Gemeinde be-
kanntlich nur einmal im Jahr abgele-
sen werden, kann z. B. durch eine
defekte Leitung zum Gartenwasser-
hahn, durch eine ständig fließende
Toilettenspülung, ein defektes Über-
druckventil an der Heizung oder an
Boilern leicht ein Wasserverbrauch

Kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig?

entstehen, der um einige 100 m³ hö-
her ist als gewöhnlich. Finanziell
betrachtet entsteht dem Anschluss-
nehmer dadurch unter Umständen
ein immenser Schaden, da die Ge-
meinde aufgrund geltender Recht-
sprechung auch den erhöhten Was-
serverbrauch berechnen muss.

Unser Tipp:
Kontrollieren Sie deshalb regel-
mäßig anhand des Zählerstandes
des Wasserzählers Ihren laufen-
den Wasserverbrauch. Achten Sie
besonders darauf, dass bei der
Zählerkontrolle keine Wasserab-
nahme im Haus erfolgt. Sollte
sich das Zählerrädchen drehen,

obwohl kein Wasser abgenom-
men wird, ist dies ein Anzeichen,
dass in der Hausinstallation nach
dem Wasserzähler ein Defekt auf-
getreten sein könnte.

Eine schnelle Reparatur spart Was-
ser und schont ihren Geldbeutel.
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Wasserverbrauch kontrollieren

Bauland Ergänzungsabgabe

Gemäß § 39 der NÖ Bauordnung 2014, hat die Gemein-
de dem Eigentümer eine Ergänzungsabgabe vorzu-
schreiben aus dem Anlass: ….

• des Neu- oder Zubaus eines Gebäudes (ausge-
nommen Gebäude mit einer überbauten Fläche von
nicht mehr als 10 m² und einer Höhe von nicht mehr
als 3 m) …..

wenn bei einer Grundabteilung ein Aufschließungsbei-
trag, eine Ergänzungsabgabe oder eine Auf-
schließungsabgabe vorgeschrieben und bei der Berech-
nung kein oder ein niedrigerer Bauklassenkoeffizient als
1,25 angewendet wurde.

Die Ergänzungsabgabe ist auch dann vorzuschreiben,
wenn bei einem bebauten Bauplatz noch nie ein Auf-
schließungsbeitrag, eine Aufschließungsabgabe oder
eine Ergänzungsabgabe vorgeschrieben wurde.

Die Höhe dieser Ergänzungsabgabe wird wie folgt
berechnet:
Von dem zur Zeit der den Abgabentatbestand auslösen-

den Baubewilligung anzuwendenden Bau-
klassenkoeffizienten wird der bei der Vorschreibung
des Aufschließungsbeitrages bzw. der Auf-
schließungsabgabe oder der Ergänzungsabgabe an-
gewendete Bauklassenkoeffizient – mindestens je-
doch 1 – abgezogen und die Differenz mit der Berech-
nungslänge (abgeleitet vom Ausmaß des Bauplatzes
zur Zeit der den Abgabentatbestand auslösenden Bau-
bewilligung) und dem zur Zeit dieser Baubewilligung
geltenden Einheitssatz multipliziert.

Bauklassenkoeffizient (BKK) alt = 1 oder höher
Berechnungslänge (BL) = Wurzel aus

Bauplatzfläche (BF)
Einheitssatz (ES) ist derzeit 450,- Euro

Ergänzungsabgabe = (BKK neu – BKK alt) x
Berechnungslänge (BL) x Einheitssatz (ES)

Es empfiehlt sich daher, vor Planung eines Neu- oder
Zubaus mit der Baubehörde Kontakt aufzunehmen
bzw. den Bausprechtag zu nutzen.
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Elektronische Signatur

Das kann die Handy-Signatur

Die Handy-Signatur ist Ihre rechts-
gültige elektronische Unterschrift im
Internet. Sie ist der handgeschriebe-
nen Unterschrift gleichgestellt. Das
Mobiltelefon ist auch virtueller Aus-
weis, mit dem Sie Dokumente digital
unterschreiben können.

Aktivierung und Verwendung der
Handy-Signatur ist kostenlos. Sie
erlaubt Ihnen einen komfortablen
Einstieg in zahlreiche Internetdiens-
te von Verwaltung und Wirtschaft.

Zum Beispiel:
• OnlineAmtswege, wie FinanzOn-

line, Versicherungsdatenabfrage,

NeuesPensionskonto,Strafregis-
terauszug

• Volksbegehren, online unter-
zeichnen

• Elektronisches Postamt: Sie
bekommen (Behörden-)Post
sicher elektronisch zugestellt.

• PDF signieren
• Datentresor und vieles mehr....

So funktioniert’s mit der Handy Signatur

Die folgenden Schritte zeigen Ihnen, wie Sie sich mit der Handy-Signatur kostenlos bei FinanzOnline unter
https://www.buergerkarte.at/aktivieren-handy.html anmelden können.

3. Schritt:

Sie erhalten ein neues Fenster
mit dem "Vergleichswert". Diesen
bekommen Sie zur eindeutigen
Identifizierung des aktuellen Vor-
gangs. Je nach Ihren Einstellun-
gen lösen Sie die Signatur entwe-
der über die "SpeedSign App"
und Fotografieren des QR-Codes
oder mithilfe Ihres Fingerprints
am Smartphone aus, oder erhal-
ten ein SMS mit TAN (Einmalco-
de, der fünf Minuten gültig ist).

Wenn Sie ein Smartphone besit-
zen, empfehlen wir die Verwen-
dung der App. Bei allen Varianten
können Sie optional kontrollieren,
was Sie im nächsten Schritt un-
terschreiben werden.

2. Schritt:

Sie befüllen die Eingabefehler mit
Iherer Mobiltelefonnummer und
mit dem von Ihnen gewählten Si-
gnatur-Passwort. Im Anschluss
klicken Sie auf „Identifizieren“.

1. Schritt:

FinanzOnline bietet durch einen
Klick auf das Feld "Handy" den
Login mit der Handy-Signatur an.
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6. Schritt:

Die empfangene TAN ist maximal
fünf Minuten gültig und in das da-
für vorgesehene Feld einzuge-
ben. Mit einem Klick auf "Signie-
ren" sind Sie bei FinanzOnline
angemeldet.
Beim ersten Einstieg mit der Bür-
gerkarte in FinanzOnline müssen
Sie Ihre Handy-Signatur Ihrer So-
zialversicherungsnummer oder
Finanzamts- bzw. Steuernummer
zuordnen.

5. Schritt:

Sie erhalten ein SMS mit dem
Handy-Signatur-Vergleichswert
und einer TAN.

4. Schritt:

Das Fenster "Signaturdaten" gibt
Ihnen auf Wunsch eine Übersicht
zu Ihren Anmeldedaten.
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BRENNSTOFFAUFTEILUNG 2020

SO HEIZT DIE

MARKTGEMEINDE FERSCHNITZ
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Die Klima- und Energie- Modellregionen (KEM) sind ein  

Programm des Klima- und Energiefonds, an dem auch der GDA 

Amstetten teilnimmt. Das Credo der KEM Regionen lautet: Keine 

Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr 

vor Gaskrisen – stattdessen saubere Energiegewinnung aus  

Sonne, Wind, Wasser sowie Bioenergie aus der Region.

Im Jahr 2020 betrug der Anteil der biogenen Brennstoffe für die 
Wärmebereitstellung im privaten, gewerblichen und öffentlichen 
Bereich 62%. 

Die Marktgemeinde Ferschnitz verzeichnete in den letzten  
Jahren einen stetigen Anstieg des Anteils der biogenen  
Brennstoffe, wohingegen der Anteil an fossilen Brennstoffen 
rückläufig ist.

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass durch Bewusstseinsbildung 
ein Umdenken in der regionalen Energieerzeugung stattgefunden 
hat. Die Bereitstellung der biogen-erzeugten Wärmeenergie erfolgt 
Großteils durch Hackgut, Stückholz sowie Pellets. Der hohe Anteil  
an regionalen holzbasierten Brennstoffen ist sehr erfreulich. 

Weitere Informationen bezüglich der Fördermöglichkeiten zum  
Umstieg auf umweltfreundliche Heizsysteme finden Sie unter:

38 %

33 %

15 % 14 %

www.umweltfoerderung.at
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben  
T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Aktuell wird die Wärme in der Region Amstetten zu 62% durch fossile und zu 38% durch biogene 
Brennstoffe bereitgestellt, informieren Bgm. Manuela Zebenholzer und GDA Obmann LAbg. Bgm. 

Anton Kasser © GDA
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Gartenarbeit - los geht‘s

GRÜNSCHNITT

STRAUCHSCHNITT

und die Reste ordentlich getrennt zu einer Abgabestelle

  1 Allhartsberg  Bauhof Allhartsberg
  2 Amstetten   AltstoffZentrum - Amstetten Ost & West
  3 Hausmening  Teichweg/Winthalstraße
  4 Mauer   Urlweg bei der alten Kläranlage
  5 Greinsfurth  Leinerstraße Nähe Fa. Limbach
  6 Aschbach  AltstoffZentrum Amstetten West
  8 Ardagger  Sportplatz Ardagger
  8 Stephanshart Sammelplatz Friedhof Stephanshart
  9 Behamberg  AltstoffZentrum Behamberg
10 Biberbach  Biberbach Fußballplatz; Oismühle
    (beide nur Grünschnitt)
11 Ennsdorf  neuer Bauhof
12 Ernsthofen  ÖBB Parkplatz bei der Abfallsammelstelle
13 Ertl   AltstoffZentrum Ertl
14 Euratsfeld  vor dem AltstoffZentrum bei der Kläranlage
15 Ferschnitz  vor dem AltstoffZentrum in Ferschnitz
16 Haag  vor dem AltstoffZentrum in Haag
17 Haidershofen Parkplatz Fernwärme Vestental
18 Haidershofen Friedhof Haidershofen
19 Haidershofen Sammelplatz Hainbuch
20 Hollenstein  Altstoffsammelzentrum Hollenstein an der Ybbs
21 Kematen  10. b Straße nähe Fußballtrainingsplatz
22 Neuhofen  Neuhofen, Zauchweg
23 Neustadtl / D. vor dem AltstoffZentrum Zufahrt Bauhof
24 Oed/Oehling  Kläranlage Oed, Kläranlage Mauer - Urlweg
25 Opponitz  Altstoffsammelzentrum Opponitz
26 St. Georgen / Reith Altstoffsammelzentrum St. Georgen an der Reith
27 St. Georgen / Reith Altstoffsammelinsel - Kogelsbach (MV Grund)
28 St. Georgen / Y. Sammelplatz Friedhof St. Georgen/Ybbsfelde
29 St. Pantaleon / Erla AltstoffZentrum - St. Valentin
30 St. Peter / Au Betriebsgebiet West - AltstoffZentrum
32 St. Valentin  AltstoffZentrum - St. Valentin
33 Seitenstetten Altstoffsammelzentrum - Seitenstetten
35 Sonntagberg  Sammelplatz Grünmühlweg Zufahrt Freibad
36 Strengberg  AltstoffZentrum - Strengberg
37 Viehdorf  Viehdorf Sammelplatz beim Friedhof
38 Wallsee  Sammelplatz - AltstoffZentrum
39 Weistrach  Altstoffsammelplatz Weistrach
40 Winklarn  AltstoffZentrum - Amstetten Ost
41 Wolfsbach  Wolfsbach beim Altstoffsammelzentrum
42 Ybbsitz  ASZ Ybbsitz
43 Zeillern  Zeillern, Feuerwehr
44 Waidhofen  www.waidhofen.at

Für Ihr Recycling von Gartenresten stehen Ihnen 
folgende Abgabestellen zur Verfügung:
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Ein verlässlicher Partner
Ihr Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten

Die Pandemie hat uns weiter im
Griff. Regelmäßiges Testen der Be-
völkerung ist eine wichtige Grund-
lage, um Infektionsketten zu un-
terbrechen und ein sicheres Öffnen
einzelner Bereiche des wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Lebens
nach dem Lockdown zu ermögli-
chen.
Es freut mich aber auch, dass ge-
wohnte Abläufe weitergeführt wer-
den können. Die Altstoffsammel-
zentren in den Gemeinden sind
uneingeschränkt für die Anliefe-
rung von Abfällen und Altstoffen
– natürlich unter Einhaltung der
vorgeschriebenen Maßnahmen
(FFP2-Maskenpflicht, Mindestab-
stand) – für Sie geöffnet. Ebenso
wird die bequeme Sperrmüllabho-
lung ab Haus (mit Anmeldung) be-
reits wieder durchgeführt.

Bitte stellen Sie Ihre sperrigen Ge-
genstände ordnungsgemäß bereit
und geben Sie illegalen Sammlern
keine Chance, unsere wertvollen
Rohstoffe ins Ausland zu bringen.
Die Erlöse aus den Wertstoffen sind
wichtig, um die Müllgebühren seit
dem Jahr 2011 stabil zu halten.
Leider kann die beliebte Flurreini-
gungsaktion heuer in der gewohn-
ten Art nicht stattfinden. Trotzdem,
halten wir unsere Umwelt sauber,
schützen wir unsere Natur, gehen
Sie einzeln oder mit Ihren Kindern
spazieren und sammeln Sie dabei
Abfälle ein. Foto davon an den GDA
und vielleicht lächeln Sie bereits
aus unserer nächsten „locum“.
Ich kann Ihnen berichten, dass der
Fokus aller, in der Abfallwirtschaft
tätigen, auf der Sicherstellung des
ordnungsgemäßen Betriebs liegt.
Die Müllabfuhr und die Grundver-
sorgung für Müllentsorgung blie-
ben immer aufrecht.
Wir haben alle erforderlichen Hy-
giene- und Sicherheitsmaßnahmen
ergriffen und begleiten Sie, liebe
Leserinnnen und Leser in diesem
Corona-Jahr als verlässlicher Part-
ner für Recycling und Klimaschutz.

Richten sie einen besonderen Blick
auf die Abfallvermeidung. Abfälle
erst gar nicht entstehen zu lassen,
das gilt besonders in diesen Tagen
und noch mehr in Zukunft.
Viele kleine Schritte im täglichen
Umgang mit unserer Umwelt stel-
len ganz wichtige Maßnahmen dar.
Wir haben eine Zeit wo unser Leben
völlig auf den Kopf gestellt wurde,
Sind auch Sie dabei, leben sie nach-
haltiger, regionaler, klimascho-
nender und nehmen Sie dieses Be-
wusstsein mit, in das Leben nach
Corona.
DANKE für Ihr Verständnis bei
kurzfristigen Änderungen, um die
Sicherheit und Gesundheit von uns
allen zu gewährleisten. Bleiben Sie
gesund!

Obmann des GDA, Anton Kasser

gemeinde
dienstleistungsverband

region amstetten
umweltschutz und abgaben

Papier Restmüll Biomüll Gelber Sack

60 Cent Recyclingbeitrag pro Haushalt und Tag
beinhaltet die ASZ-Nutzung, Grün- & Strauch-
schnittplätze, Problemstoffabgabe, Elektro-
altgeräte, Sperrmüll, Recylingplatz‘l für Ver-
packungen aus Glas, Metall sowie beim Haus

240 Liter Restabfall 13 x entleert € 153,02
120 Liter Bioabfall 26 x entleert € 51,48
240 Liter Altpapier 6 x entleert € 00,00
Seuchenvorsorgeabgabe € 15,00
in Summe Kosten pro Jahr € 219,50

nur 60 Cent täglich
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BRENNSTOFFAUFTEILUNG 2020

SO HEIZEN DIE

BEZIRKE AMSTETTEN UND
WAIDHOFEN/YBBS
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Die Klima- und Energie- Modellregionen (KEM) sind ein

Programm des Klima- und Energiefonds, an dem auch der GDA

Amstetten teilnimmt. Das Credo der KEM Regionen lautet: Keine

Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr

vor Gaskrisen – stattdessen saubere Energiegewinnung aus

Sonne,Wind,Wasser sowie Bioenergie aus der Region.

Im Jahr 2020 betrug der Anteil der biogenen Brennstoffe für die
Wärmebereitstellung im privaten, gewerblichen und öffentlichen
Bereich 38%.

Die Bezirke Amstetten und Waidhofen/Ybbs verzeichneten in den
letzten Jahren einen stetigen Anstieg des Anteils der biogenen
Brennstoffe,wohingegen der Anteil an fossilen Brennstoffen
rückläufig ist.

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass durch Bewusstseinsbildung
ein Umdenken in der regionalen Energieerzeugung stattgefunden
hat. Die Bereitstellung der biogen-erzeugten Wärmeenergie erfolgt
Großteils durch Hackgut, Stückholz sowie Pellets. Der hohe Anteil
an regionalen holzbasierten Brennstoffen ist sehr erfreulich.

Weitere Informationen bezüglich der Fördermöglichkeiten zum
Umstieg auf umweltfreundliche Heizsysteme finden Sie unter:
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www.umweltfoerderung.at
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben
T: 07475 / 533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Aktuell wird die Wärme in der Region Amstetten zu 62% durch fossile und zu 38% durch biogene
Brennstoffe bereitgestellt, informieren Bgm. Manuela Zebenholzer und GDA Obmann LAbg. Bgm.

Anton Kasser © GDA
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Gelber Sack & Gelbe Tonne

Gute Neuigkeiten für alle die schon
länger mit dem Gedanken spielen sich
eine Photovoltaik-Anlage anzuschaf-
fen. Seit 2021 gibt es wieder Möglich-
keiten eine Förderung zu beantragen:
Möglichkeit 1:
Der Klima- und Energiefonds der
Bundesregierung fördert neu bis zu
50kWp Ihrer Anlage!
Gefördert wir die Errichtung einer
PV-Anlage mit:
Maximal 35% der Investitionskosten,
d.h. pauschal für:
• 250 Euro/kWp für 0 - 10 kWp
• 200 Euro/kWp für jedes weitere

Geld für Sonnenstrom

kWp zwischen >10 - 20 kWp
• 150 Euro/kWp für jedes weitere
kWp zwischen >20 kWp - 50 kWp
• Für gebäudeintegrierte Photo-
voltaik-Anlagen (GIPV) gibt es einen
Bonus in der Höhe von zusätzlich 100
Euro/kWp.
Möglichkeit 2:
Investitionsförderung OeMAG
Gefördert wird die Errichtung einer
PV-Anlage mit:
• maximal 30% der Investitions-
kosten, bzw. € 250,- pro kWp für Auf-
dach- und gebäudeintegrierte Anla-
gen (0-100 kWp)

• maximal 30% der Investitions-
kosten, bzw. € 200,- pro kWp für Auf-
dach- und gebäudeintegrierte Anla-
gen (> 100-500 kWp)
Weitere Informationen unter
www.gda.gv.at/pv-foerderungen

1. Wann erfolgt die Erstverteilung der Gelben Säcke für das Jahr 2021?
Heuer wurde der Verteilungszeitraum für die Gelben Säcke an den österreichweiten Standard angepasst. Die
Erstverteilung der Gelben Sackrollen wurde bereits vor Weihnachten 2020 abgeschlossen.
2. Wie viele Säcke bekomme ich? Wie ist mein Jahreskontingent?
Als Grundausstattung 13 Säcke. Nach Verbrauch dieser Säcke, erhalten Sie weitere Gelbe Säcke auf Ihrem Ge-
meinde- oder Stadtamt bzw. Ortsvorstehung. Jeweils 6 Säcke auf der Rolle.
3. Wo erfahre ich die Abholtermine des Gelben Sackes für 2021?
Der Abfuhrkalender für das Jahr 2021 wurde bereits vor Weihnachten 2020 zugestellt. Zusätzlich können Sie die
Termine auch online unter www.gda.gv.at/abfuhrterminplaene abrufen.
4. Wie oft wird der Gelbe Sack abgeholt?
Jährlich 8 Abholungen. Die Abholtermine sind fixiert und daher nicht veränderbar in einem 6-wöchigen Ab-
fuhrrhythmus. Grundsätzlich sollten Sie darauf achten, so wenig Verpackungsmaterial wie möglich mit ihren
Produkten mitzukaufen
5. Kann ich meinen Gelben Sack zum Altstoffsammelzentrum bringen?
Im Gelben Sack werden gemischt verschiedene Arten von Leichtverpackungen aus Kunststoff gesammelt (Hart-
kunststoffe, PET-Flaschen usw.). In ausgewählten Altstoff-Sammelzentren werden nur PET-Flaschen, Folien na-
tur, Folien bedruckt, Eimer und Kanister nur sortenrein entgegengenommen. Info unter https://gda.gv.at/asz
6. Wo entsorge ich dann Styropor?
An fast allen Altstoffsammelzentren kann Verpackungsstyropor abgegeben werden siehe: https://gda.gv.at/ver-
packungsstyropor. Verpackungsstyropor in Form von Chips und Streifen ist nach wie vor über den Gelben Sack
zu entsorgen. Baustyropor nur mehr über befugte Entsorgungsunternehmen.
7. Wieso steht auf dem gelben Sack Textil und Holz entsorgen?
Im Gelben Sack werden Leichtverpackungen aus Kunststoff, Verbundstoff, Holz und Textil gesammelt. Holzver-
packungen wären zum Beispiel Mandarinensteige oder kleine Erdbeerkörbe. Unter Textilverpackungen verste-
hen wir zum Beispiel Netze für Zitronen. Textil und Holz sind also, nur wenn Sie Leichtverpackungen darstellen,
im Gelben Sack zu entsorgen.
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Im Rahmen der Klimungawandel-An-
passungsmodellregion Amstetten lau–
fen eine Reihe von Kleinprojekten,
durch die sich die Gemeinden auf die
neuen Gegebenheiten im Klimawan-
del vorbereiten.
Erderwärmung - das bringt Hitze.
Hitze, die wir in der Region bisher

nicht gewohnt waren. Viele Dinge, die
in unserem gemäßigten Kli-
ma bisher ohne Probleme
funktionierten, stellen sich
nun oft als Probleme dar.
Große Asphaltflächen etwa
werden an Sommertagen
zu unerträglichen Plätzen.
Das geht soweit, dass Orts-
kerne in Sommernächten
nicht mehr richtig abküh-
len können – da bringt
dann auch das nächtliche
Lüften nichts mehr. Das
hat mehrere Folgen: Zum
einen ist Hitzestress ein ernstzu-
nehmendes Thema. Besonders älte-
re Menschen leiden darunter – das
zeigen auch die Todesfallzahlen an
heißen Tagen an. Zum anderen steigt
der Energieverbrauch. Wenn lüften
nichts mehr bringt, werden mehr
Klimaanlagen angeschafft. Der damit
verbundene Stromverbrauch ist teuer
und lässt auch noch die CO2-Emissio-
nen steigen.
Doch der Klimawandel bringt nicht
nur Hitze. Wetterkapriolen wie, Stür-

me und Starkregenereignisse sind
keine Seltenheit mehr. Viel Nieder-
schlag in sehr kurzer Zeit führt in
Kombination mit versiegelten Flä-
chen schnell zu Überflutungen und
immensen Schäden. Die Folgen des
Klimawandels kosteten Österreich im
Jahr 2020 etwa 15 Milliarden Euro –

Tendenz steigend! (BMK
Infothek)
Der unmittelbare Nutzen
von Klimawandel-Anpas-
sungsmaßnahmen ist so-
fort spürbar! Jede Grünflä-
che, jeder Baum und jedes
Gewässer in Ortszentren
macht die Aufenthalts-
qualität um vieles besser.
Viele Orte in der Region
Amstetten planen bereits
Grünraumkonzepte und

Parkanlagen, doch auch Privatgär-

ten sind grüne Oasen, welche zum
Kleinklima eines Ortes beitragen.
Wasser ist Leben!
Ziel der KLAR! – Region
Amstetten ist es, in jeder
Gemeinde mindestens einen
öffentlichen Trinkbrunnen
zu installieren. Diese bieten
Abkühlung und lädt zum
Verweilen ein!
Retention beschreibt das
Zurückhalten von Regen-
wasser an Ort und Stelle.
Während bisher Regenwas-

KLAR! – Der Sommer kommt

ser so schnell wie möglich in den Ka-
nal und Flüsse verfrachtet wurde, so
steigt aktuell das Bewusstsein Regen-
wasser zurückzuhalten und zu nutzen.
Gemeinden gestalten beispielsweise
den Unterbau von Straßen nun so,
dass Wasser versickern und von Wur-
zeln aufgenommen werden kann. Das
begünstigt auch das Wachstum von
Bäumen und den damit einhergehen-
den Schatten. Auch im eigenen Gar-
ten und Haushalt sollte Regenwasser
aufgefangen und genutzt werden.
Ob in der Regentonne oder in einem
Brauchwassersystem für WC-Spülung
und Waschmaschine. Das ist ange-
wandte Klimawandel-Anpassung und
auch gut für die Geldbörse!

Biodiversität ist
die Vielfalt des Le-
bens. Je ökologisch
vielfältiger ein Na-
turraum ist, desto
widerstandsfähiger

ist er auch. Deshalb ist es wichtig, im
Angesicht des Klimawandels auf Ar-
tenvielfalt zu achten. Besonders In-
sekten, allen voran Bienen, leiden un-
ter den sich ändernden Bedingungen.
Arten die sich dieser neuen Umwelt
nicht anpassen, verschwinden. Ande-
re wandern aus.
Viele „Inseln der Artenvielfalt“ entste-
hen in der ganzen Region in Zusam-
menarbeit mit den Zeidlern, enem
Imkerverein. Lassen auch Sie Vielfalt
in Ihrem Garten zu!
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Auch wenn 
Altstoffe wie 
Papier, Glas, 
Metall,  usw. 
derzeit nicht 
berauschen-
de Erlöse er-
zielen, besit-
zen sie doch 
einen Wert 

in vielerlei Hinsicht  und einmal mehr 
einmal weniger. 
Auf jeden Fall ist und bleibt die Alt-
stoffverwertung die günstigste Art ei-
nen einfachen Beitrag fürs Klima zu 
leisten! Wenn die Preise sinken ist die 
Qualität der Altstoffe umso wichtiger. 
Daher wird ab heuer wieder viel in die 
Infrastruktur in den Wertstoffsam-
melzentren investiert. Der niedrige 
Erdölpreis und Corona sorgen für na-
hezu keine Erlöse im Sekundärmarkt 
für Kunststoffe oder Altpapier. Auch 
der Erlös für Alteisen oder Altkleider 
ist im Keller. 
Die Situation war vor Corona schon 
angespannt und ist jetzt nicht leich-
ter geworden. Wir durchwandern ein 
Tal, aber der GDA ist auf Grund seiner 
wirtschaftlichen Struktur in der Lage, 
ein Defizit auszugleichen.
Dabei ist aber die Qualität der Müll-
trennung ein entscheidender Faktor. 
Ihre saubere Abfalltrennung spart Geld 
und damit Gebühren. Abfalltrennung 
spart umsomehr CO2 und Ressourcen. 

Erlöse 
im  

Keller
Die von den NÖ Umweltverbänden 
und dem Land Niederösterreich im 
Jahr 2006 ins Leben gerufene Ak-
tion „Wir halten Niederösterreich 
sauber!“ ist die größte Umweltakti-
on unseres Bundeslandes. Sie wird 
seit Jahren sehr engagiert von Ge-
meinden, Vereinen und Privatper-
sonen angenommen. 
Im Jahr 2019, vor Ausbruch der 
Pandemie, waren 44.000 engagierte 
Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreicher bei über 700 „ Früh-
jahrsputz-Aktionen“ unterwegs.
In den gegenwärtigen Zeiten kann 
man aber nicht zur Tagesordnung 
übergehen. Es ist unsere Aufgabe mit 
besonderer Vor- und Umsicht verant-
wortungsvoll zu handeln. 
Durch das Corona-Virus ist es nicht 
möglich zu einer landesweiten Mit-
machaktion in Menschengruppen, 
Vereinen, in der Gemeinde oder in 
anderen Organisationen aufzurufen. 
Bereits letztes Jahr musste die ge-
samte Aktion leider „coronabedingt“ 
abgesagt werden. 
Damit unsere Umwelt aber im Jahr 
2021 trotzdem sauber bleibt, kann 
man diesjährig in kleinem Rahmen 
und unter Einhaltung aller Sicher-

heits- und Hygienemaßnahmen beim 
NÖ Frühjahrsputz mitmachen. Wer 
als Einzelperson oder im Familien-
kreis zusammen mit im gemeinsa-
men Haushalt lebenden Personen den 
achtlos weggeworfenen Müll in der 
Natur einsammeln möchte und sich 
online registriert, den unterstützen 
die NÖ Umwelt- und Abfallverbände. 
Mit der Anmeldung unter umweltver-
baende.at/fruehjahrsputz erhält die 
Einzelperson oder Familie vom GDA 
Handschuhe und Sammelsäcke (so-
lange der Vorrat reicht). Die Entsor-
gung des eingesammelten Mülls wird 
vom GDA übernommen.
Wir ersuchen Sie, den Frühjahrsputz 
2021 mit umsichtigem Engagement, 
im bewährten, aber coronabedingt 
reduzierten, Miteinander zu unter-
stützen.
umweltverbaende.at/fruehjahrsputz

Flurreinigung 
heuer als  

Müllspaziergang 

Geschäftsführer des GDA, M
Wolfgang Lindorfer

wussten Sie eigentlich, dass ....
die NÖ. Seuchenvorsorgeabgabe zweckgebunden für die Vorsorge und Be-

kämpfung von Epidemien oder Pandemien im Humanbereich und für die 

Tierseuchenvermeidung verwendet wird. Aktuell zeigt uns das Covid-19-Vi-

rus die umfangreichen Herausforderungen in der Bewältigung der Pande-

mie. Die Einhebung der Abgabe wird gemeinsam mit der Restmüllgebühr 

über den GDA vorgenommen und direkt dem Land NÖ zugeführt. Verpflich-

tet zur Entrichtung der Seuchenvorsorgeabgabe ist jeder Eigentümer einer 

Liegenschaft, mit öffentlicher Müllabfuhr.  

    Kosten: € 15,00 pro Jahr 
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Seit dem Auftreten des Coronavirus 
nutzen wir unterschiedliche Masken, 
manchmal nur für einige Minuten und 
schon ist die Maske zu entsorgen, aber 
wo? Viele Menschen benutzen Einweg-
masken und es lässt sich leicht aus-
rechnen, wieviel zehntausende, wie der 
Name schon sagt, nach einmaliger Ver-
wendung ebenso wie Einweghandschu-
he oder Desinfektionsmittelflaschen 
zum Entsorgen anfallen. Damit diese 
Dinge nicht in der Landschaft landen 
oder unbeabsichtigt aus dem Auto flat-
tern, ist eine ordentliche Entsorgung 
wichtig. Die Wegwerfmasken beste-
hen meist aus mehreren Lagen Papier 
oder Fließ, aber auch aus Schichten 
des Kunststoffes Polypropylen. Sie sind 

daher weder Papier, noch Biomüll und 
nicht wieder verwendbar. 
Einwegmasken sind Restabfall. Daher 
sind die Masken nach Verwendung aus-
schließlich über den Restabfall zu ent-
sorgen. 
Auch bei Covid19-Tests oder Selbsttests 
für zuhause handelt es sich um einen 
nicht-gefährlichen Abfall. Diese Abfälle 
sind separat in reißfesten und flüssig-
keitsdichten (sowie verschließbaren) 
Kunststoffsäcken zu sammeln und dem 
Restmüll zuzuführen. Die Sammlung 
der Abfälle in einer Restmülltonne 
und die anschließende thermische Be-
handlung des Restmülls in den beiden 
niederösterreichischen Verbrennungs-
anlagen gewährleisten eine sichere 

Zerstörung bei sehr hohen Tempera-
turen bis zu 1.000 °C. Um sowohl bei 
den Erzeugern der Abfälle, weiteren 
Nutzern der gleichen Restmülltonne 
aber auch bei Dritten wie Müllwerkern 
eine Gefährdung sicher auszuschlie-
ßen, dürfen die Abfälle nicht lose in 
die Restmülltonne gegeben werden. 
Stattdessen sind diese zuvor in stabile 
Müllsäcke zu verpacken, die z. B. durch 
Verknoten sicher verschlossen werden.

HeldInnen 

von 

heute

Achtung Brandgefahr 
vermeiden ... 
Batterien/Akkus niemals 
im Restmüll entsorgen!

Informationen, Adressen, Öff nungszeiten aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den 
reibungslosen Betrieb all unserer Elektrogerä-
te ermöglichen. Je nach Batterietyp können sie 
neben wichtigen Rohstoffen auch Quecksilber 
und andere Schwermetalle enthalten, die giftige 
Emissionen und Brände verursachen können. Aus 
diesem Grund haben Batterien und Akkus 
– egal welcher Art und Größe – nichts im
Restmüll verloren.

HeldInnen von heute besiegen ihre Bequemlich-
keit und werfen Batterien – auch wenn sie noch 
so klein sind – keinesfalls in den Restmüll. Sie 
übernehmen Verantwortung und bringen sie zur 
Sammelstelle oder zur Sammelbox im 
Geschäft.

Die Umwelt braucht 
HeldInnen – heute 
und morgen!

Corona macht Müll

IMPRESSUM GDA - Gemeinde, Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben
Mostviertelplatz 1, 3362 Oehling, Tel.: 07475/53340200, Fax: 07475/53340250, E-Mail: post@gda.gv.at, http://www.gda.gv.at
Redaktion:  Danner, Willim, Lindorfer, gva Horn  Layout:  Brachner-Queiser  Fotos:  ZFG, linwol.at,.08/16, Umweltverband NÖ, Queiser 08/16, PhilipBaumgartner- Seite 5, pixabay-alle Seite 
6, GDA-alle nicht sonst bezeichneten  
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Am 20. März ist Frühlingsbeginn

Wir haben uns vorab schon mal auf die Suche gemacht:
Die ersten Schneeglöckchen wurden entdeckt und wir
betrachten sie genauer unter dem Mikroskop. Palm-
kätzchen schmücken wir mit bunten Eiern zum Oster-
strauch. Und an Tagen, an denen sich die Sonne hinter
dicken Wolken versteckt, holen wir sie uns herein in den
Gruppenraum.

Im Kindergarten bereiten
wir uns gerade auf Ostern
vor:

Jede Gruppe feierte eine Ascher-
mittwoch-Andacht im Bewegungs-
raum. Kinder schmückten das ge-
legte Kreuz mit bunten Blumen, san-
gen Lieder und empfingen die
Asche, welche in diesem Jahr nicht
in Form eines Kreuzes, sondern auf
Anregung von Herrn Pfarrer Wilson
Abraham als kleine Prise auf das
Haupt gestreut wurde. Ostereier
werden bemalt, Hasen gebastelt
und die Vorfreude auf das Osterfest
liegt buchstäblich in der Luft, wenn
selbstgebackene Fastenbrezen
ihren Duft im Kindergartenhaus ver-
strömen.
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14:00 - 16:00 Uhr

Montag3. Mai 2021
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Keinen Müll in der Natur hinter-
lassen
Achtlos weggeworfene Dosen und
Flaschen können zu schlimmen
Schnittverletzungen bei den Wildtie-
ren führen. Auch Reste von Schnü-
ren, Fäden oder Gummibändern
können der heimischen Vogelwelt
zum Verhängnis werden. Darum bit-
te den eigenen Müll mit nach Hause
nehmen.

6 Regeln für einen  
respektvollen Naturgenuss
1.  Bleibe bitte immer auf freigegebenen (Forst-) 

Straßen oder markierten Routen und Steigen.
2.  Nimm Deinen Hund an die Leine.
3.  Halte Dich untertags in der freien Natur  

auf und verhalte Dich ruhig.
4.  Bitte fliege möglichst selten mit Drohne oder  

Paragleiter und halte ausreichend Abstand.
5.  Bitte beachte das Betretungsverbot  

von Fütterungsbereichen.
6.  Nimm bitte Deinen Müll wieder  

mit nach Hause.

Genieße die Natur. 
Schütze die Wildtiere.
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Ruhe, Äsung & Deckung

Wildtiere benötigen zum Überleben drei Dinge: Ruhe, 
Äsung und Deckung – vor allem im Winter, wenn das 
Nahrungsangebot gering und die Witterungsver-
hält nisse extrem sind. Die Beunruhigung durch uns 
Menschen veranlasst die Wildtiere, oft kilometerweit 
zu flüchten, bevor sie sich wieder sicher fühlen.  
Diese Kraftanstrengung verschlingt enorme 
Reserven, die den Wildtieren fehlen, um zu über-
leben. Erst im Frühjahr wird das Leid sichtbar:  
Verhungerte und kranke Wildtiere, schwacher oder 
gar kein Nachwuchs. Aber auch im Sommer müssen 
wir Rücksicht nehmen. Bei einem Spaziergang quer  
durch Wiesen, Felder und Wälder können Elterntiere 
von ihrem Nachwuchs vertrieben und Jungtiere 
enormen Stress ausgesetzt werden. Auch während 
Hitzeperioden brauchen Wildtiere Ruhe. 

Genieße  
die Natur. 

Schütze die 
Wildtiere. 

Dem Wild  
verpflichtet. 
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NÖ Jagdverband

Wickenburggasse 3

1080 Wien

T +43 1 405 16 36-0

E jagd@noejagdverband.at

W noejagdverband.at

Mit den wärmeren Temperaturen be-
ginnt jetzt die sogenannte Brut- und
Setzzeit in unserer heimischen Na-
tur. Tiere wie Rehe, Hasen, Fasane,
etc. bringen in den Frühjahrsmona-
ten ihren Nachwuchs zur Welt und
brauchen viel Ruhe.
Damit die Jungtiere problemlos auf-
wachsen können, bittet die Jäger-
schaft Ferschnitz Erholungssuchen-
de, Freizeitaktivisten und Hundehal-
ter um Rücksicht und Einhaltung ei-
niger einfacher Verhaltensregeln:

Wege/Wanderrouten nicht verlas-
sen
Wildtiere halten sich gerne im Di-
ckicht der Wälder und im hohen
Gras auf. Darum ist es wichtig diese
Ruhezonen zu meiden. Vor allem
freilaufende Hunde können eine Ge-
fahr für trächtige Tiere und Vögel
darstellen. Hunde sollten deshalb in
diesen sensiblen Bereichen am bes-
ten an der Leine geführt werden.
Generell sollte bei Spaziergängen
und Wanderungen darauf geachtet
werden, dass das Wild in der Mor-
gen- und Abenddämmerung nicht
gestört wird, dass es in dieser Zeit
auf Futtersuche ist.

Wildtiernachwuchs nicht anfas-
sen
Aufgefundenes Jungwild bitte auf
keinen Fall berühren! Scheinbar
verwaiste Rehkitze oder Junghasen
sind meistens gar nicht so hilflos,
wie es vielleicht den Anschein hat.
Der gut getarnte Nachwuchs wird in
den ersten Lebenswochen von den

Müttern oft viele Stunden allein ge-
lassen und nur zum Säugen aufge-
sucht, um sie vor den Fressfeinden
zu schützen. Erst durch Menschge-
ruch werden Jungtiere wirklich zu
Waisen.

Mit Gesundheit und der notwendi-
gen Vorsicht können Sie beim NÖ
Frühjahrsputz 2021 zum Schutz
der Natur beitragen!

Damit das in herausfordernden Zei-
ten gelingt, gehen Sie bitte die Früh-
jahrsputz 2021 Checkliste durch:

Checkboxen:

• Teilnahme an der Aktion nur al-
lein oder mit Personen aus dem
gleichen Haushalt,

• Einsammeln von Abfällen nur
mit Handschuhen, Müllgreifern
etc.,

• Ausgangsregelungen beachten
(20.00 Uhr bis 06.00 Uhr)

• Allg. COVID-Sicherheitsmaß-
nahmen berücksichtigen (z.B.
regelmäßig Händewaschen,
nicht ins Gesicht fassen)

• im Bedarfsfall Schutzmaske tra-
gen

• keine Teilnahme von Personen,
die sich krank fühlen oder Fie-
ber haben

• Mindestabstand von 2 Metern
zu allen anderen Personen.

Es gelten die jeweiligen verlautbar-
ten bundes- und landesgesetzlichen
Vorgaben zur Eindämmerung der
Corona-Pandemie.

Jetzt online eintragen auf:
www.umweltverbaende.at/

fruehjahrsputz
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Ein erster Rundgang: Nehmen Sie sich nichts vor und kein Gartengerät mit! Gehen Sie offenen Auges 
durch den Garten und beobachten das erste Austreiben der Zwiebelpflanzen, die ersten Insekten und Vögel und 
betrachten Sie Ihre Beete, Büsche, Bäume, Rasenflächen mit Neugier und Ruhe. Für einen Gesamteindruck, für 
neue Ideen und für das Erkennen von Notwendigkeiten ist der Frühjahrsrundgang die beste Zeit!

Austriebsspritzung sollten nur bei starkem Befall mit gewissen Schädlingen oder Krankheiten im Vorjahr 
durchgeführt werden. Pfirsichkräuselkrankheit mit Schachtelhalm oder Backpulver im Jänner/Februar (etwa 10° 
Lufttemperatur über 3 Tage), Rapsöl gegen überwinternde Obstschädlinge und Pocken/Kräuselmilben beim 
Austreiben („Mausohrstadium“).

Die erste Düngung kann bereits im März oder April auf Zierrasenflächen durchgeführt werden.  Alle anderen 
Pflanzen brauchen noch nichts.

Wässern Sie immergrüne Gehölze, wie Kirschlorbeer, Buchs und Koniferen. Leider wird das Frühjahr immer 
trockener…

Schnittmaßnahmen an Gehölzen sollten eher im Sommer/nach der Ernte durchgeführt werden. Die 
Wundheilung klappt dann besser und der Flüssigkeitsverlust ist geringer.  Mehr Zeit im Frühjahr für Sie!

Vorbeugender Pflanzenschutz: Entfernen von Fruchtmumien aus Obstgehölzen, Eigelege von Schnecken 
(in Bodenspalten, unter Brettern etc.) auffinden und entfernen, Leimringe gegen Blutläuse an jungen 
Apfelbäumen anbringen, Wühlmausfallen mit frischen Ködern (Karotten) funktionieren jetzt am besten, weil die 
Lager der Nager leer sind.

Über die ersten Läuse freuen wir uns. Sie sind 
Futter für die Larven der aus dem Süden wieder 
einfliegenden Schwebfliegen. Diese Zuginsekten lieben 
als erwachsene Tiere gelbe Blüten, wie Löwenzahn. Die 
Larven der Schwebfliege sind die besten Blattlausjäger  
im Naturgarten.

Die ersten Sonnenstrahlen sollten wir genießen. 
Also unbedingt schon einen Sessel oder eine Liege 
bereithalten, die Augen schließen und … auch mal nichts tun.

www.naturimgarten.at

DER GARTEN  
IM FRÜHJAHR

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  
Informationen zu „Natur im Garten“ unter 
www.naturimgarten.at

Endlich wieder raus in den Garten; und es gibt auch einiges zu tun!

Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1Gemeindezeitungsvorlage A4_Der Garten im Frühjahr.indd   1 11.02.2021   08:25:2511.02.2021   08:25:25
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LUST AUF 
EIN NEUES
AUTO?
MITSPIELEN UND 1.000 EURO
TANKGUTHABEN GEWINNEN.
rbmm.at

Neues Auto mit Raiffeisen
finanzieren und versichern.

So individuell wie Ihr neues Fahrzeug sind unsere Leasing, 
Kredit- und Versicherungsangebote mit vielen Vorteilenl:

• 70 Euro Tankbonus für einen Raiffeisen Autokredit
• * 3  Monatsprämien GRATIS bei Abschluss einer Raiffeisen-Vollkasko- 

versicherung in Kombination mit einer Raiffeisen Autofinanzierung
• Raiffeisen Leasing schenkt Ihnen 200 Euro Anmeldegebühr

Detaillierte Informationen erhalten Sie bei Ihrem Berater in Ihrer 
Bankstelle der Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel oder auf rbmm.at.

Medieninhaber: Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel eGen, Scheibbser Str. 4, 3250 Wieselburg

200 EURO
LEASING
ANMELDE-
BONUS

3 MONATS-
PRÄMIEN
VOLLKASKO
GRATIS*

MEINE BANK IN DER REGION.

REGIONAL.
DIGITAL.
ÜBERALL.

Flyer_Autofinanzierung_2021_A5.indd   1Flyer_Autofinanzierung_2021_A5.indd   1 16.03.2021   14:08:5516.03.2021   14:08:55
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bmf.gv.at

Du suchst eine 
Ausbildung, die 
viele Entwicklungs- 
möglichkeiten 
bietet?

Du bist motiviert, 
zielstrebig und 
leistungsorientiert?

Der Lehrberuf Steuerassistenz ist die maßgeschneiderte Ausbildung für „Kopfwerkerinnen und 
Kopfwerker“: Wenn es Dir Spaß macht, knifflige Aufgabenstellungen zu lösen, Du an wirtschaft-

lichen und rechtlichen Zusammenhängen interessiert bist und Dich gerne mit Zahlen beschäf-
tigst, sind das genau die richtigen Voraussetzungen um diesen Lehrberuf zu ergreifen.

Benefits auf einen Blick:
•  Fachlich hochwertige Ausbildung zur Steuerexpertin bzw. zum Steuerexperten

•  Persönliche und berufliche Weiterentwicklung – Personalentwicklung
•  Arbeiten bei einem der attraktivsten und modernsten Arbeitgeber des Bundes

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des Schuljahres 2020/2021
oder hast sie bereits beendet - dann sichere Dir jetzt Deine Lehrstelle und bewirb

Dich online unter: bmf.gv.at/jobs. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! En
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Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen in Purgstall.

Zur Erweiterung unseres Teams, suchen wir ab sofort erfahrene

Leistungsgerechte Entlohnung nach KV Baugewerbe.

Eschenstr. 7 | 3251 Purgstall | Tel.: 07489 / 81 00 |  info@schoenhofer.at | www.schoenhofer.at

Wir suchen Menschen 
die etwas bewegen wollen!››

Baggerfahrer m./w. (Vollzeit) 

Facharbeiter m./w. (Vollzeit) 

Bauhelfer m./w. (Vollzeit) 
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Umwelttipp des Monats:
Stell das Auto in die Ecke, geh/radle doch die kurze Strecke!

WUSSTEN SIE, DASS...
… alleine in Niederösterreich vier Millionen Autofahrten täglich kürzer als fünf Kilometer sind. Wür-
den diese Strecken zu Fuß oder mit dem Rad angetreten werden, könnten wir in NÖ 880 Tonnen
CO2 täglich einsparen.

… wir trotz Coronakrise weit hinter den europäischen Klimazielen bis 2030 liegen. Die weltweiten
Treibhausgasemissionen müssten laut internationaler Energieagentur jährlich um 7,6 Prozent sin-
ken.

Obwohl der Reiseverkehr durch die
Coronakrise weitgehend zusam-
mengebrochen ist, hat sich der CO2
Anteil in der Atmosphäre nicht we-
sentlich verringert. Der Geschäfts-
führer der Mobilitätsorganisation
VCÖ Willi Nowak sagt dazu: „Die
Klimakrise ist so wie die Covid-
19-Pandemie ein gemeinsames
Problem, das wir nur als Gemein-
schaft lösen können.“

Mit der Stempelpassaktion möchten
wir gemeinsam einen Anreiz
schaffen Kurzstrecken zu Fuß oder
mit dem Rad zu erledigen.
Denn: „Gegen die Klimakrise gibt es
keine Impfung!“ (Zit. Michael Gaß-
mann Umweltbüro Erzdiözese
Wien)

Deshalb machen auch Sie mit bei
der ersten Ferschnitzer Stempel-
passaktion unter dem Motto: „Stell
das Auto in die Ecke, geh/radle doch
die kurze Strecke!“

Start der Aktion ist
am Sonntag 11. April 2021

Sie können an diesem Tag bei ihrem
Rad ein Service durchführen lassen
und gleichzeitig Ihren ersten Stem-
pel im Stempelpass holen. Überge-
ben Sie dafür ihr Rad an die Radser-
vicestation beim Wirtschaftshof der
Gemeinde Ferschnitz (Vorbehalt:
Sofern es die Gesetzeslage zu-
lässt).

Ab 11. April 2021 holen Sie sich für
jede Strecke zu Fuß oder mit dem
Rad (z.B. Einkaufen, Schule oder in
die Kirche) einen Stempel in Ihrem
Stempelpass. Zwölf Stempel genü-
gen für die Teilnahme an der Verlo-
sung am 25. Juli beim Jakobikirtag.
(Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an Hedwig Schagerl unter
0664/4361659).

Kostenloses Radservice
am Sonntag, 11. April 2021

Radannahme: 08:30 - 11:30 Uhr

In diesem Sinne schneiden Sie
gleich Ihren ersten Stempelpass auf
der Rückseite der Gemeindenach-
richten aus und auf das Radl – fertig
– los!

Quellen bzw. Interessantes zum Nachlesen:
https://www.wir-leben-nachhaltig.at/aktuell/detailansicht/co2-fasten-fuer-mehr-klimaschutz/
https://www.klimaaktiv.at/mobilitaet/radfahren/faktencheck-radverkehr.html https://www.autofasten.at/dl/
NtKmJmoJMJqx4KJKJKJLlnl/Presseaussendung_AUTOFASTEN_2021.pdf

Umweltarbeitskreisleiterin
Hedwig Schagerl

hierbitte
abschneiden!!!
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Eine Aktion des Umweltarbeitskreises 
regional-fair-nachhaltig  
 

Ziel dieser Aktion: 

Die Klimakrise setzt der Menschheit weltweit immer mehr 
zu. Um die Auswirkungen der Klimakrise gering zu halten, 
kann jede Person einen Beitrag leisten. Eine Möglichkeit 
ist, das Auto öfters stehen zu lassen. Strecken zu Fuß oder 
mit dem Rad fördern Umwelt, Gesundheit, Regionalität 
und soziale Kontakte. Mit dem Stempelpass wollen wir die 
Motivation steigern, Strecken zu Fuß oder mit dem Rad zu 
Ferschnitzer Betrieben oder Institutionen zurückzulegen. 

 

Gefördert von: 

Teilnehmenden Vereinen, Betrieben und Institutionen 

 

Der Umweltarbeitskreis  
regional-fair-nachhaltig präsentiert  
den Ferschnitzer Stempelpass:  

 

 

Stell das Auto in die Ecke,  
radle/geh doch die kurze 

Strecke 
 

 

Sammle bei jeder Strecke zu Fuß oder mit dem Rad zu 
einem Ferschnitzer Betrieb/Institution einen Stempel. Den 
vollständigen Stempelpass kannst du bei der Gemeinde 
oder bei der Abschlussveranstaltung abgeben. Bei der 
Abschlussveranstaltung warten im Rahmen einer 
Verlosung zahlreiche Preise (Fahrradflaschen, 
Fahrradhelme, Gutscheine etc.) auf Dich. 

Aufgrund der derzeitigen Corona-Krise wird Art und Ort der 
Abschlussveranstaltung noch bekannt gegeben. Geplante 
Abschlussveranstaltung: Jakobi-Kirtag am 25. Juli 2021. 

Folgende Betriebe bzw. Institutionen nehmen teil, sofern 
dies derzeit möglich ist: 

Alfred’s Fleischmarkt 
Bäckerei-Café Fischer 
Cut & Color by Sandra 
Einkaufsmarkt Roseneder 
Gasthaus Affengruber 
Gasthof Potzmader 
Gemeindeamt Ferschnitz 
Gemeindeärztin Dr. Stierschneider 
Golfclub Restaurant Raus-Augsten 
Kaufhaus Reschauer 
Kirche/Pfarramt 
Musikverein / Musikprobe 
Orthopädie & Schuhhaus Veigl 
Raiffeisenbank 
Sportplatz 
Tierarzt Mag. Paungarttner 
Volksschule 
 
Zur Teilnahme an der Verlosung bitte ausfüllen 

Name: 

Adresse: 

Telefonnummer: 
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